
Nach der Veranstaltung erhalten Sie eine Rechnung.

Programmänderungen vorbehalten.

Stornierungsfristen und -gebühren: Bis 14 Tage vor Seminarbeginn kön-
nen Sie Ihre Teilnahme schriftlich absagen. Bis drei Werktage vor Seminar-
beginn berechnen wir Ihnen eine Verwaltungskostenpauschale von 50 Euro.
Ab drei Werktagen vor Seminarbeginn oder bei Nichterscheinen stellen wir 
Ihnen 50 Prozent des Seminarpreises in Rechnung. Natürlich kann auch eine 
Ersatzperson Ihren Platz übernehmen.

Zur Erfüllung unserer Informationspflichten bei Erhebung von personenbezogenen 
Daten und zum Datenschutz beachten Sie bitte zusätzlich unsere Hinweise zur 
Datenverarbeitung unter https://www.bayerischerbauernverband.de/datenschutz
Bei fehlendem Internetzugang können Sie die Hinweise beim BBV unter folgender 
Anschrift als Druckversion anfordern: Bayerischer Bauernverband, Max-Joseph-
Str. 9. 80333 München.

Anmeldung und Information

Anmeldung per Mail info@hdbl-herrsching.de
oder per Fax 08152 / 938 224

(bitte in Blockbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname

ggf. Organisation

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Schwerpunkttag „Ökologischer Landbau“
Teilnahmegebühr

(bitte ankreuzen)

eintägig, 06.11.2019	 145 €
(inkl. Bayerischer Ackerbauabend)

Sollten Sie eine Übernachtung wünschen, können Sie sich 
gerne bei uns melden.

Datum, Unterschrift

Stand: September 2019 | Bilder: © BBV, unsplash.com, Liane Kapitzki – fotolia.com
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49. Woche der
Erzeuger und Vermarkter
6. November 2019
in Herrsching am Ammersee

Okologischer 
Landbau

Veranstaltungsort

Haus der bayerischen Landwirtschaft Herrsching
Rieder Straße 70
82211 Herrsching am Ammersee
Telefon: 08152 / 938 000
www.hdbl-herrsching.de / Anfahrt

Veranstalter

Bayerischer Bauernverband
www.BayerischerBauernVerband.de

Mit freundlicher Unterstützung von:



Okologischer 
Landbau
Mehr denn je steht die Biolandwirtschaft im Zentrum 
gesellschaftlicher und politischer Debatten. Durch das 
Volksbegehren „Rettet die Bienen“ ist im Bayerischen 
Naturschutzgesetz das Ziel verankert worden, dass bis 
2025 mindestens 20 und bis 2030 mindestens 30 Pro-
zent der landwirtschaftlichen Flächen in Bayern ökolo-
gisch bewirtschaftet werden sollen. Ökolandwirte und 
solche, die es werden möchten, stellen sich die Frage, 
was nötig ist, damit dieses Wachstum gelingen kann 
und nachhaltig, also von Dauer, ist.
In unserer Tagung haken wir genau dort ein und sehen 
uns die Märkte für Kernprodukte der bayerischen Bau-
ern wie Milch und Getreide, den Einsatz von „Bio“ in der 
Gemeinschaftsverpflegung oder die Zusammenarbeit 
mit dem Lebensmitteleinzelhandel genauer an, nur um 
einige Beispiele zu nennen. Wir bringen Sie mit hoch-
karätigen Referentinnen und Referenten zusammen und 
lassen Raum für Ihre Fragen und für Diskussionen.
Der Schwerpunkttag Ökologische Landwirtschaft 
richtet sich an ökologisch wirtschaftende und umstel-
lungsinteressierte Betriebe, an Vermarkter im Ökobe-
reich und generell an alle Unterstützer des Ökoland-
baus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mittwoch, 6. November 2019

08.30 Uhr	 Anmeldung bei Kaffee und Brezn

09.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
	�� Anton Kreitmair, Vorsitzender des

	� Landesfachausschusses für Ökologischen 

Landbau im BBV

09.15 Uhr	 Chancen und Grenzen des
	 zukünftigen Ökomilchmarktes
	 Stephan Scholz, Naturland Fachberatung

10.15 Uhr	 Bio-Legehennen im Nebenerwerb
	 Marianne Kerle, Kerlehof, Altomünster

11.00 Uhr	 Bayerisches Bio-Siegel für Landwirte
	� Anna Vögele, Landesvereinigung für den 

ökologischen Landbau in Bayern e. V.
	 Josef Bauer, Seepointerhof, Tiefenbach

11.30 Uhr	 Mehr Bio und Regionalität
	� im Betriebsrestaurant – Erfahrungen 

aus der Praxis
	 Hubert Bittl, Küchenleiter,

	 Versicherungskammer Bayern

12.30 Uhr	 Mittagspause

13.30 Uhr	 Chancen für Biogas im Ökolandbau
	 Dr. Stefan Rauh, Fachverband Biogas

14.00 Uhr	 Öko-Ernte 2019
	 und Vermarktungsaussichten
	� Wilhelm Heilmann, Markgesellschaft der 

Naturland Bauern AG

14.45 Uhr	 �Ökolandwirtschaft und Einzelhandel – 
Partnerschaft auf Augenhöhe?

	 Prof. Dr. Jan Niessen,

	 Technische Hochschule Nürnberg

15.45 Uhr	 �Landwirt und Bündler – Wie wir 
uns in der Lieferkette aufstellen

	� Andreas Engemann, Biolandhof Enge-

mann, Eissen, Nordrhein-Westfalen, 

Mitglied im DBV-Ökoausschuss

16.30 Uhr	 Kaffeepause

Bayerischer Ackerbauabend

17.00 Uhr 	 Eröffnung und Begrüßung
	 Walter Heidl, Präsident

	 des Bayerischen Bauernverbandes

	 Bayerische Landtagswahl 2023 – 
	� Visionen des grünen Landwirt-

schaftsministers Ludwig Hartmann
	� Ludwig Hartmann, MdL, 

Fraktionsvorsitzender der Grünen im 	

Bayerischen Landtag

18.30 Uhr	 Bayerisches Schmankerlbuffet

Programm

Bayerischer Ackerbauabend
Beim gemeinsamen Bayerischen Ackerbauabend 
kommen  die Produktgruppen Getreide und Ölsaaten, 
Kartoffel sowie Ökolandbau zusammen. Welche Wei-
chen stellen die Grünen, falls sie nach der Landtags-
wahl 2023 den Agrarminister stellen? Diskutieren Sie 
mit dem Fraktionsvorsitzenden der bayerischen Grü-
nen, Ludwig Hartmann, über grüne Landwirtschafts-
politik auf unserem traditionellen Bayerischen Acker-
bauabend! Bei bayerischen Schmankerln können Sie 
die Eindrücke des Tages Revue passieren lassen und 
mit Kollegen aus ganz Bayern diskutieren.

Hier finden Sie das Gesamtprogramm der Woche der Erzeuger und Vermarkter 2019: www.BayerischerBauernVerband.de / Erzeugerwoche-2019

Viele Faktoren beeinflussen die Märkte.
Die passende Strategie für sich zu finden, 

verlangt erstklassige Information. 

Walter Heidl, Präsident Bayerischer Bauernverband„ “


